
OSTERTOUR am MAIN

01.Tag 11.04. Fr. Marktbreit (Kreuzwertheim)                                                                                        180km

Wir starteten wie immer gegen 9:30 Uhr, vorher kauften wir noch Laugenbrezeln für unterwegs.
Auf der A81 kamen wir flüssig bis zur Abfahrt Tauberbischofsheim. Entlang der Tauber auf der 
Romantischen Straße erreichten wir gegen Mittag das Städtchen Kreuzwertheim. Der SP direkt am Main 
gelegen, ist ideal - leider konnten wir nicht bleiben, denn der Platz war für den Ostermarkt am Wochenende 
reserviert.    SP Kreuzwertheim N 49°45’44.28” E 9°31’6.42” 

Nach dem Mittagessen packten wir ein und zogen weiter entlang des Mains vorbei an Würzburg nach 
Marktbreit. Der schöne SP für 12€ mit allem, was der Mobilist braucht, liegt direkt am Main, sogar eine 
abgetrennte kleine Bucht im Main mit Liegewiese lädt zum Baden ein.  49°40’21.3132” 10°8’59.4744”

Als wir kurz nach 14 Uhr eintrafen, bekamen wir noch einen Platz in der ersten Reihe mit Blick auf den Fluss.
Den restlichen Nachmittag verbrachten wir mit relaxen in der Sonne.

02.Tag 12.04. Sa. Marktbreit 

Ein neuer, sonniger Tag mit 23 °C startete ...
Gegen Mittag spazierten wir ins nahe Marktbreit, einem schönen historischen Städtchen. Beim Schlendern 
durch die engen Gassen der Altstadt entdeckten wir ein Fotomotiv nach dem anderen. 



Zu Mittag kehrten wir im „Michels Stern“, einem Restaurant mit fränkischer Küche, ein. Tipp: Gerti bestellte 
Sauerbraten und ich probierte die gebackene Forelle dazu ein Schwarzbier - beides sehr lecker. 
www.michelsstern.de

Satt und zufrieden spazierten wir zurück zum Stellplatz und genossen in der Sonne den Blick aufs Wasser.

03.Tag 13.04.  So. Marktbreit (Ochsenfurt)

Wir ließen es gemütlich angehen. Der Himmel war leicht bewölkt, aber es blieb trocken.
Am späten Vormittag „sattelten“ wir die Vespa � und rollerten ins 7km entfernten Historischen Ochsenfurt. 
Wir bummelten durch das östlich geschmückte Städtchen. 

Zu Mittag kehrten wir im Gasthaus Kauzen ein - ein Gasthaus mit fränkischer Küche - Tipp: Schäufele und 
Spanferkel, Rollbraten mit Klößen, Blaukraut und viel Sauce zum „reinlegen“ gut (Telefonisch reservieren).    
www.gasthof-kauzen.de

Satt und zufrieden rollerten wir zurück nach Marktbreit. Am Spätnachmittag zeigte sich die Sonne wieder.

04.Tag 14.04.  Mo. Mainstockheim                                                                                                            20km

In der Nacht und am frühen Morgen hatte es etwas geregnet - ab 10 Uhr blieb es trocken und der Himmel 
bekam immer mehr blaue Flecken.
Wir packten das WoMo für die Weiterreise und verabschiedeten uns von den Nachbarn. Die Tour ging 16km
weiter entlang dem Main nach Mainstockheim auf den SP an der Fähre mit V/E,  12 €,  inkl. Strom.
(49.77225”, 10.15568” ). Schöner Platz auf Schotter und Wiese am Main. Als wir kurz vor Mittag eintrafen, 
war der Platz schwach gefüllt. Wir hatten die freie Wahl und fuhren auf Platz 9 direkt am Fluss neben der 
kleinen Fähre in der ersten Reihe. Die Zahlung kann beim Platzwart bzw. beim Fährmann erfolgen.               

Den restlichen Tag verbrachten wir mit Faulenzen und „Schiffle“-Schauen. 

http://www.gasthof-kauzen.de/
http://www.michelsstern.de/


05.Tag 15.04.  Di.  Mainstockheim

Nach einer ruhigen Nacht startete der Tag sonnig und warm ...
Gegen 11 Uhr fuhren wir mit der Fähre für 70Cent auf das gegenüberliegende Flussufer nach Albertshofen. 

Das kleine Dörfchen hat einen schönen WoMo-Stellplatz, gibt aber außer einer Metzgerei und Bäckerei 
sowie  geschlossenen Wirtshäusern  (Wochenende geöffnet) nicht viel her. Ein Gemüse- und Spargelhof 
bietet noch eine Einkaufsmöglichkeit.
Nach einem Rundgang durch das Dorf und einem Besuch im Metzgerladen und beim Bäcker schipperten
wir wieder zurück ans andere Ufer.

Den Rest des Tages war Chillen und Beobachten des Mains angesagt  - der LKW vom Metzger war gut �  

06.Tag 16.04.  Mi.  Mainstockheim                                                                                                                      

Der nächste Sonnentage startete - mittags mit 26°C in der Sonne.
Wir genossen den Tag am Ufer in der Sonne.

Gegen Abend zogen verstärkt Wolken auf und es wurde etwas kühler.
Der Platz wurde über den Tag immer voller - man merkt die nahenden Ostertage.



07.Tag 17.04.  Do.  Mainstockheim

Heute ging es stark bewölkt, aber trocken in den Tag.
Am Vormittag schipperten wir mit der „Chris-Tine“ nach Albertshofen. Beim Bäcker war die Auswahl sehr 
überschaubar und wahrscheinlich von vorgestern :-( Beim Metzger gab es warmen Fleischkäse in frischer 
Semmel und einen Kranz Fleischwurst.
Nach dem Einkauf schipperten wir wieder zurück ans andere Ufer.
Wir bereiten unser WoMo vor dem angesagten Schauern auf die morgige Heimreise vor …

Um 18 Uhr fand am Fähranleger eine Weinverkostung mit Verkauf statt. Ein Karton mit 3 Flaschen Rotling 
(7€) und 3 Flaschen Scheurebe (9€). In der Nacht zog eine Gewitterfront über uns hinweg.

08.Tag 18.04.  Fr.   Heimfahrt  (Karfreitag)

Es war ein nasser und trüber Morgen mit starker Bewölkung. 
Wir fuhren gegen 10 Uhr los und kamen um 12:30 Uhr in BB an. Kurz vor Heilbronn verloren wir 30 Minuten 
im Stau wegen eines Unfalls.


